
UPDATE:  Berliner  Erzbischof
ordnet wegen AfD-Mitglied im
Pfarrgemeinderat  Neuwahl  des
Gremiums ab
POTSDAM/BERLIN  –  Die  Wahl  eines  Mitglieds  der  AfD-
Jugendorganisation  in  den  Pfarrgemeinerat  der  katholischen
Potsdamer  Kirchengemeinde  Sankt  Peter  und  Paul  hatte  für
erhebliche  Unruhe  in  der  Gemeinde  gesorgt.  Nun  hat  der
Erzbischof Heiner Koch eine Neuwahl des Gremiums angeordnet.

Propst Arnd Franke hatte sich zuvor an den Berliner Erzbischof
Heiner Koch (Foto) mit genau dem Ziel gewandt. dieser solle
den  Pfarrgemeinderat  auflösen.   Propst  Franke  informierte
seine Gemeinde darüber und gab dabei seiner Hoffnung Ausdruck,
„dass  sich  bei  einer  Neuwahl  die  Kandidaten  umfassender
vorstellen können“.

So  habe  die  Gemeinde  nicht  gewusst,  dass  der  AfDler
Schatzmeister der Jungen Alternative (JA) in  Brandenburg ist
und  somit  ein  „AfD-Spitzenfunktionär“.  Das  Bundesamt  für
Verfassungsschutz hatte schon vergangenes Jahr Mitglieder der
JA als rechtsextrem eingestuft.

Erzbischof Koch ließ über seinen Sprecher mitteilen, er wolle
sich vor einer Entscheidung über das Begehren zunächst „ein
umfassendes  Bild  machen  und  auch  mit  dem  Pfarrgemeinderat
sprechen“.  Die  Mitgliedschaft  in  der  AfD  sei  kein
Ausschlussgrund  aus  Gremien  einer  katholischen  Gemeinde.
Bistumssprecher Stefan Förner weiter gegenüber „Domradio“: „Es
ist aber eindeutig, dass antisemitische, menschenverachtende
und  rechts-  wie  linksextreme  Positionen,  Haltungen  und
Äußerungen keinen Platz in einer katholischen Gemeinde haben.“

Auf Wunsch des Pfarrgemeinderats bei einer Gegenstimme muss
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nun neu gewählt werden.

 

Berlins Erzbischof kritisiert
Linkskoalition  wegen
„Frauentag“
BERLIN – Berlins Erzbischof Heiner Koch ist richtig sauer,
weil der rot-rot-grüne Senat am kommenden Freitag erstmals den
neu  geschaffenen  Frauentag  als  gesetzlichen  Feiertag
durchführen lässt. Nach Meinung von Koch der Ausdruck des
unbedingten  Willens  der  Landesregierung,  einen  „nicht-
religiösen Feiertag“ haben zu wollen.

Der Gottesmann wies darauf hin, dass sich die Mehrheit der
Berliner  in  Umfragen  für  den  Reformationstag  oder  den  9.
November als gesetzlichen Feiertag ausgesprochen hätten. Koch
sarkastisch „So viel Basisdemokratie scheint wohl doch nicht
gefragt, wenn sie gegen das eigene Wählerpotential steht.“
Nicht nur der „Kampf um die Gleichstellung der Geschlechter“
und „gegen patriarchalische Herrschaftsstrukturen“ gehörten in
den  „Mittelpunkt,  sondern  auch  „altmodische  Lebensweisen“
hätte ihre Berechtigung.

Der Erzbischof weiter „Ich habe noch nie erlebt, dass erst
feststeht,  dass  es  einen  neuen  staatlichen  Feiertag  geben
wird, und man erst danach überlegt, was man an diesem Tag denn
eigentlich feiern oder bedenken will.“

Das Abgeordnetenhaus hatte den Plänen der Linkskoalition Ende
Januar mit 87 zu 60 Stimmen zugestimmt.
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Katholischer  Pfarrer  mit
Regenschirm erstochen
Berlin  –  Dr.  Alain-Florent  Gandoulou  (54),  Pfarrer  der
französischsprachigen katholischen Gemeinde in Charlottenburg
ist  einem  Gewaktverbrechen  zum  Opfer  gefallen.  Nach  einem
lautstarken  Streit  in  franzlösischer  Sprache  nach  einer
Chorprobe gegen 23 Uhr wurde am Donnerstagabend die Polizei
alarmiert. Die Beamten fanden das Opfer in einer Blutlache.
Der  Mann  war  verprügel  und  dann  mit  einem  Regenschirm
erstochen  worden.

Ein Zeugenhinweis führte die Polizei später zu einem Wohnhaus
in Berlin-Reinickendorf. Auf dem Dachboden nehmen Beamte am
Freitagmittag den mutmaßlichen Mörder fest. Er soll nicht in
dem Haus wohnen.
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